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Es  gilt das  gesprochene Wort 

 
Jubiläumsanlass  «Stark für die Region: Zehn 
Jahre FHNW Campus Olten»,  
 
Donnerstag 14. September 2023, 17.20 Uhr, 
FHNW Campus Olten, Attrium B/Aula, Von 
Rollstrasse 10, 4600 Olten 
 

 
Grusswort von Regierungsrat Dr. Remo Ankli  
 
Sehr geehrter Herr Nationalrat, Herr Stadtpräsident, Damen 

und Herren Kantonsräte 

Geschätzter Herr Direktionspräsident 

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der FHNW 

Geschätzte Damen und Herren 

 

Es freut mich, heute diesen Jubiläumsanlass mit Ihnen 

begehen zu dürfen.  

Als Bildungsdirektor des Kantons Solothurn stelle ich mit 

einem gewissen Stolz fest, dass in Olten – der 

„Bildungsstadt“ – und in ihrer Umgebung ein 

Bildungsangebot von höchster Qualität angeboten wird. 

Und natürlich: Der Campus, den wir heute feiern, nimmt 

eine entscheidende Rolle in dieser Erfolgsgeschichte ein. 
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Olten ist bekanntlich einer der wichtigsten Knotenpunkte 

der Schweiz. Auch dank dieser günstigen Verkehrslage hat 

sich Olten zu einer Bildungsstadt entwickelt. Die Palette 

reicht von der Spielgruppe über die städtischen Schulen und 

Tagesstrukturen bis zu den kantonalen Berufs- und 

Maturitätsschulen. Als das eigentliche Highlight unseres 

tertiären Bildungsangebots ist die Fachhochschule 

Nordwestschweiz mit den Hochschulen für Wirtschaft, 

Soziale Arbeit und Angewandte Psychologie sowie dem 

Institut für Optometrie. 

 

Lassen Sie mich einen Blick auf die Anfänge dieses Campus 

zurückwerfen: 

Im Dezember 2001 wurde Olten als zukünftiger Standort für 

die FHNW vom Kantonsrat Solothurn festgelegt.  

Im Mai 2006 genehmigte der Regierungsrat das 

Wettbewerbsprogramm, das sowohl eine erste als auch 

bereits die zweite Bauetappe umfasste.  

Im August 2008 stimmte die Bevölkerung einem 

Verpflichtungskredit von rund 87 Mio. Franken für den Bau 

der ersten Bauetappe zu. 

 

Mit der Eröffnung dieses modernen Neubaus am 28. Juni 

2013 erfuhr die FHNW allgemein und speziell der Standort 

Olten eine enorme Aufwertung.  



  3 

 
 

 

Die feierliche Einweihung dieses neuen Campus-Gebäudes 

bot 2013 Anlass zur Freude und Stolz. Er gilt als 

Vorzeigebau, liegt in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs 

Olten, setzte architektonisch und ökologisch neue 

Massstäbe und bildet Dreh- und Angelpunkt des 

studentischen Lebens. 

 

Nach rund 10 Jahren sind wir nun heute hier, um zu feiern, 

wie sich die FHNW entwickelt und etabliert hat. Mit einem 

vielfältigen Angebot an Aus- und Weiterbildungen, das 

angesichts des zunehmenden Fachkräftemangels eine immer 

grössere Rolle spielt, hat sich die FHNW in Olten zu einer 

wichtigen Partnerin für Wirtschaft und Gesellschaft 

entwickelt. 

 

Im Studienjahr 2022/2023 waren auf dem Campus FHNW 

Olten insgesamt rund 3600 Studierende immatrikuliert. An 

der Hochschule für Wirtschaft ca. 1500 Studierende, an der 

Hochschule für Soziale Arbeit 1000 und an der Hochschule 

für Angewandte Psychologie 700 Studierende. 

 

Die FHNW ist auch die wichtigste Hochschule für den 

Kanton Solothurn. Die meisten Abschlüsse absolvieren die 

Solothurnerinnen und Solothurner in den Fachbereichen 
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"Wirtschaft und Dienstleistungen", in der 

Lehrkräfteausbildung und in "Technik und IT". 

 

Die hier auf dem Campus Olten ansässigen Hochschulen 

treiben Innovationen voran. So hat beispielsweise die 

Hochschule für Angewandte Psychologie den neuen 

Bachelorstudiengang in Wirtschaftspsychologie erfolgreich 

lanciert. Oder die Hochschule für Soziale Arbeit, sie hat die 

agile Studienform "Freiform" entwickelt. Die Hochschule für 

Wirtschaft ihrerseits wird bald den neu entwickelten 

Bachelorstudiengang «Business Artificial Intelligence» 

anbieten. 

 

Doch schauen wir auch noch kurz nach vorne. Die 

vierkantonal getragene FHNW hat sich seit ihrer Gründung 

2006 erfolgreich als eine der führenden Fachhochschulen 

der Schweiz etabliert. Sie ist heute mit über 13'000 

Studierenden die drittgrößte Fachhochschule der Schweiz.  

 

Während in den zehn Jahren von 2012 bis 2021 der 

Studierendenbestand um durchschnittlich mehr als vier 

Prozent pro Jahr gestiegen ist, findet seither eine gewisse 

Konsolidierung statt. Mit Blick auf diese Entwicklung wollen 

die Trägerkantone und die FHNW mit dem nächsten 
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Leistungsauftrag die Portfolioentwicklung verstärkt 

vorantreiben. 

 

Die Regierungen der vier Trägerkantone haben im April der 

FHNW für die Leistungsperiode 2025–2028 den Auftrag für 

einen fachbereichsspezifischen Ausbau erteilt. Vorgesehen 

sind eine neue Hochschule für Informatik, die Schaffung 

eines neuen Bereichs «Umwelt» an der Hochschule für 

Technik und die Stärkung des Portfolios der Hochschule für 

Wirtschaft. 

 

Zudem soll die Pädagogische Hochschule FHNW von 

Solothurn nach Olten verschoben werden. Dazu soll hier am 

Campus Olten ein Erweiterungsbau entstehen. In Absprache 

mit dem Regierungsausschuss hat der Kanton Solothurn die 

Verschiebung des heutigen PH-Standorts von Solothurn 

nach Olten geprüft. Der Regierungsausschuss ist zum Schluss 

gekommen, dass der Standort Solothurn zu wenig 

ausgelastet ist und im Vergleich zu anderen Standorten der 

PH FHNW deutlich schlechter erreichbar ist.  

 

Die Verschiebung nach Olten und die damit einhergehende 

Realisierung eines Erweiterungsbaus, bringt grosses 

Entwicklungspotential für die PH und die FHNW mit sich. Es 

kann nicht nur das Potential von Solothurner-Studierenden 
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besser ausgeschöpft werden, sondern es ergibt sich ein 

neues Einzugsgebiet und damit neue 

Akquisitionsmöglichkeiten von Studierenden aus den 

umliegenden Kantonen, die heute aufgrund der 

Zugsverbindungen in Bern, Luzern oder Zürich studieren.  

 

Weiter soll geprüft werden, ob der Erweiterungsbau auch 

als Weiterbildungshub für alle Hochschulen der FHNW 

genutzt werden kann. 

 

Abschliessend möchte ich meine Worte mit einem 

besonderen Dank an alle Personen richten, die sich für die 

FHNW engagieren und das zehnjährige Jubiläum überhaupt 

erst möglich gemacht haben. 

 

Ich bin überzeugt, dass vom Campus Olten auch in Zukunft 

viele Impulse für die Region ausgehen weden, von denen 

Wirtschaft, Politik und Gesellschaft profitieren können. 

 

Ich danke Ihnen herzlich für die Aufmerksamkeit! 


